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Newsletter 9 
 
Ergebnisse der Abstimmungen über das Restrukturierungskonzept 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
in dem Verfahren SINGULUS TECHNOLOGIES AG möchten wir Ihnen über die 
kürzlich erfolgten Beschlussfassungen der Anleihegläubiger und Aktionäre über das 
vorgelegte Restrukturierungskonzept berichten. 
 
Anleihegläubigerversammlung am 15. Februar 2016 
 
Auf der zweiten Anleihegläubigerversammlung der SINGULUS am 15. Februar 
2016 haben die Anleihegläubiger den zur Umsetzung des Restrukturierungskon-
zepts notwendigen Beschlussvorschlägen ihre Zustimmung erteilt. An der Ver-
sammlung nahmen rund 33 % des ausstehenden Anleihevolumens teil. Die SdK 
erteilte den Beschlussvorschlägen eine Ablehnung. Unserer Auffassung nach wur-
den wesentliche Informationen, welche für eine belastbare Entscheidung über die 
Beschlussvorschläge notwendig gewesen wären, nicht gegeben. Dementsprechend 
legte die SdK, wie auch andere Anleihegläubiger, Widerspruch gegen die Be-
schlussfassungen ein. 
 
Außerordentliche Hauptversammlung am 16. Februar 2016 
 
Einen Tag nach den Anleihegläubigern durften die Aktionäre der SINGULUS zur 
Abstimmung über das Restrukturierungskonzept abstimmen. Weil das Restrukturie-
rungskonzept Kapitalmaßnahmen vorsieht, ist eine Zustimmung der Aktionärsseite 
gesetzlich erforderlich. Eine entsprechende außerordentliche Hauptversammlung 
fand am 16. Februar 2016 statt und wurde ebenso von der SdK besucht. Auch die 
Aktionäre stimmten mit der notwenigen Mehrheit den Beschlussvorschlägen zur 
Umsetzung des Restrukturierungskonzepts zu. Es wurden jedoch auch hier Wider-
sprüche gegen die Beschlussfassung erklärt.  
 
Weiteres Vorgehen 
 
Das Restrukturierungskonzept sieht vor, dass die Anleihegläubiger für jede Anleihe 
(1 Stück mit einem Nennwert von 1.000 Euro) das Recht erhalten, zwei besicherte 
neue Anleihen mit einem Nennwert von je 100 Euro sowie 96 Aktien mit einem 
Anteil am Grundkapital von je 1 Euro zu erwerben. Üben sie dieses Recht nicht aus, 
erhalten sie eine Barabfindung, welche sich letztlich an dem Verwertungserlös der 
nicht bezogenen neuen Anleihen bzw. neuen Aktien richtet. 
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Aussichten völlig unklar 
 
Aus Sicht der SdK sind die zukünftigen unternehmerischen Aussichten der Gesell-
schaft auch nach einer etwaigen bilanziellen Sanierung völlig unklar. Wir sehen 
einzig im Geschäftsbereich Solar potenzielle Chancen zur Umsatzsteigerung, 
wodurch die Gesellschaft jedoch auch extrem abhängig von der weiteren Entwick-
lung in der Solarbranche sein dürfte. Große Probleme bei der Bewertung der An-
gemessenheit des Sanierungskonzeptes bereitet aus unserer Sicht ebenfalls, dass 
keinerlei belastbare Informationen zu einer potenziellen Insolvenzquote vorlegelegt 
wurden. In der Versammlung wurde der Verkaufspreis der zuvor im eigenen Be-
stand gehaltenen Anleihen auf 25 % des ursprünglichen Nennwertes beziffert. Da-
her gehen wir davon aus, dass eine potenzielle Insolvenzquote bei mindestens 25 % 
liegen würde. Da auch unklar ist, inwieweit die gewährten Sicherheiten für die nun 
zu beziehende neue Anleihe im Insolvenzfall werthaltig sein würden, konnte aus 
Sicht der SdK dem Sanierungskonzept nicht zugestimmt werden. 
 
Die Möglichkeit einer Anfechtung der Beschlüsse der Anleihegläubigerversamm-
lung wird durch die SdK geprüft. Die SdK wird sich in dem Verfahren weiterhin für 
die Rechte der Anleihegläubiger einsetzen und Sie informiert halten. 
 
Für Rückfragen stehen wir unseren Mitgliedern unter 089 / 2020846-0 oder 
info@sdk.org gerne zur Verfügung.  
 
München, 17. Februar 2016 
SdK Schutzgemeinschaft der Kapitalanleger e.V. 
 
Hinweis: Die SdK hält Aktien und Anleihen der SINGULUS TECHNOLOGIES AG! 
 
Disclaimer: Haftungsausschluss, Hinweis auf Totalverlustrisiko, Ausschluss der 
Anlageberatung, mögliche Interessenkonflikte 
 
Es handelt sich bei den Inhalten nicht um Anlageberatung, Kauf- bzw. Verkaufs-
empfehlungen oder Zusicherungen hinsichtlich der weiteren Wertentwicklung. Die 
Information hat keinen Bezug zu den spezifischen Anlagezielen, zur finanziellen 
Situation oder zu sonstigen bestimmten Umständen des Empfängers. Geschäfte mit 
Finanzinstrumenten sind generell mit Risiken verbunden, die bis hin zum Totalver-
lust des eingesetzten Vermögens und in bestimmten Fällen auch zu einem Verlust 
über das eingesetzte Vermögen führen können. Die historische Wertentwicklung ist 
nicht notwendigerweise ein Hinweis auf zukünftige Resultate. Der Empfänger sollte 
daher in jedem Fall vor Entscheidung über eine Geldanlage eine anleger- und an-
lagegerechte Beratung bei einem hierauf spezialisierten Anbieter in Anspruch nehmen. 
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